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Anfrage der Abgeordneten Timke und Beck (BIW) in der Fragestunde 
 
 
Einfache und schwere Diebstähle in/aus Böden 
 
 
Wir fragen den Senat: 
 
 

Wie hat sich die Zahl der einfachen und schweren Diebstähle in/aus Boden-, Keller-
räumen und Waschküchen (Schlüssel Nr. 340*00 sowie 440*00) laut PKS in den 
Jahren 2019, 2020, 2021 sowie dem ersten Halbjahr 2022 in den Stadtgemeinden 
Bremen und Bremerhaven entwickelt (bitte getrennt nach Stadtgemeinden, einfa-
chen und schweren Diebstahl sowie Jahren ausweisen). 

 
 
 
 
 
Jan Timke      Peter Beck 
BÜRGER IN WUT     BÜRGER IN WUT   
 
 
 
 
 



Antwort des Senats vom 25.01.2023

Ressort: Inneres

In der Stadt Bremen wurden im Jahr 2019 69 Fälle von einfachem Diebstahl insgesamt in/aus Bo-
den-, Kellerräumen und Waschküchen in der PKS erfasst. Im Jahr 2020 wurden 79 Fälle und im
Jahr 2021 62 Fälle erfasst. Für Bremerhaven wurden im Jahr 2019 26 Fälle erfasst. Im Jahr 2020
wurden 23 Fälle und im Jahr 2021 39 Fälle erfasst.

In der Stadt Bremen wurden im Jahr 2019 866 Fälle von schwerem Diebstahls insgesamt in die ge-
nannten Räume in der PKS erfasst. Im Jahr 2019 wurden 944 Fälle und im Jahr 2021 1 407 Fälle er-
fasst. In Bremerhaven wurden im Jahr 2019 128 Fälle erfasst. Im Jahr 2020 wurden 805 und im Jahr
2021 928 Fälle erfasst.

Im ersten Halbjahr 2022 wurde für die Stadt Bremen eine vergleichbare Anzahl an einfachen Dieb-
stählen insgesamt in die genannten Räume wie im ersten Halbjahr 2021 erfasst. Die Anzahl an
schweren Diebstählen dieser Art insgesamt war im ersten Halbjahr 2022 im Vergleich zu dem ent-
sprechen-den Zeitraum 2021 geringer.

In Bremerhaven ist für das erste Halbjahr 2022 ein Rückgang der Fallzahlen sowohl von einfachem
als auch vom schweren Diebstahl im Sinne der Fragestellung festzustellen.
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